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Viprinet: Neue Firmware bringt Vielzahl neuer Routerfunktionen 

Bingen, 24.06.2013. – Neben neuen Produkten bietet Viprinet nun auch eine neue Firmware-Version an. Diese 
beinhaltet neben zahlreichen Verbesserungen auch eine ganze Reihe neuer Funktionen. Die wichtigste davon 
ist Node Stacking. Node Stacking erlaubt das Zusammenfassen von mehreren Multichannel VPN Routern zu 
einem großen virtuellen Super-Router, mit dem eine theoretisch unbegrenzte Anzahl an WAN-Verbindungen 
gebündelt werden kann. Einer der zusammengefassten Router wird als Master-Router festgelegt und steuert 
die anderen Router im Verbund, die sogenannten Slaves. Wenn der Master-Router ausfällt, übernimmt ein Sla-
ve-Router automatisch dessen Funktionen. Sobald der dedizierte Master-Router wieder einsatzbereit ist, über-
nimmt er wieder die Steuerung. So erhöht Node Stacking erneut die Ausfallsicherheit: Neben Hubs können nun 
auch Router redundant ausgelegt werden. 

Auch das Web-Interface von Multichannel VPN Routern und Hubs ist neu. Neben einem modernen Design und 
einer intuitiveren Bedienung bietet es nun auch verbesserte Administrationsfunktionen und beschleunigt die 
Arbeit dramatisch. So können mehrere gleiche Objekte zur selben Zeit bearbeitet werden, z.B. alle Channels in 
einem VPN-Tunnel.  



 

Als weitere Neuerung kann ab sofort einem Channel der Wert „Kosten“ zugewiesen werden. Das bedeutet, 
Channels mit einem niedrigeren Kostenwert werden immer dann genutzt, wenn nicht alle Channels benötigt 
werden, um eine spezifische Bandbreite zu erreichen, also z.B. um „normalen“ Traffic kostengünstig über 
ADSL-Channels abzuwickeln. Channels mit einem höheren Kostenwert hingegen werden optional hinzuge-
nommen. So kann etwa festgelegt werden, dass ein UMTS/LTE-Channel mit einem höheren Kostenwert expli-
zit nur bei Traffic-Spitzen zum Einsatz kommt. 

Des Weiteren unterstützen nun alle Viprinet-Routermodelle grundsätzlich GPS-Funktionalität: Der aktuelle 
Standort von Multichannel VPN Routern kann ab sofort im Web-Interface verfolgt werden. Beim Modell 510 ist 
die GPS-Funktionalität nativ, alle anderen Modelle müssen dafür mit mindestens einem LTE/DC-
HSPA+/EDGE/GPS Hotplug Modul bestückt sein. 

Die neuen Funktionen sorgen dafür, dass Viprinet nun noch besser in Hochverfügbarkeits-Szenarien einsetzbar 
ist, die WAN-Bündelung wirtschaftlicher eingesetzt werden kann und neue Anwendungen im mobilen Einsatz 
möglich werden. Der Abstand zur Konkurrenz wird also immer größer. 
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